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Mediaprint setzt im Drucksaal auf LED-Farbprüfleuchten von JUST Normlicht

Ins rechte Licht gerückt
Die österreichische Mediaprint 
Zeitungs- und Zeitschriften-
verlag GmbH & Co. KG hat an 
ihren drei Produktionsstand-
orten ihre Druckzentren mit 
LED-Farbprüfleuchten aus 
dem Hause JUST Normlicht 
ausgerüstet. Damit hat das 
Unternehmen nun konse-
quent für identische und veri-
fizierbare Betrachtungsbedin-
gungen im Drucksaal gesorgt. 
Seither profitiert Mediaprint 
von der Gewissheit, die ge-
druckten Zeitungen und Zeit-
schriften auch jederzeit zuver-
lässig beurteilen zu können. 
Abweichende und schwan-
kende Farbtemperaturen, die 
für ein verfälschtes Betrach-
tungsergebnis sorgen kön-
nen, gehören damit der Ver-
gangenheit an.

Das Thema Beleuchtung mit Norm-
licht wird in vielen Druckhäusern 

nach wie vor eher stiefkindlich behan-
delt. Wer bereits in eine teure Druck-
maschine investiert hat, möchte diesen 
hohen Kosten oft nicht noch zusätzlich 
einen weiteren – wenngleich auch deut-
lich kleineren – Posten hinzufügen. Bei 
näherer Betrachtung ist dies jedoch eine 
sehr kurzsichtige Entscheidung, denn 
was nützt die modernste Drucktechno-
logie, wenn der Drucker letztendlich 
nicht in der Lage ist, die produzierten 
Drucke auch verbindlich beurteilen zu 
können?

Auch beim österreichischen Markt-
führer Mediaprint verlor man in der Ver-
gangenheit das Thema Beleuchtung mit-
unter aus dem Blick – zumindest solange, 
bis es zu Problemen bei der visuellen Be-
trachtung der Zeitungen durch schwan-
kende Farbtemperaturen aufgrund über-
schrittener Betriebsstunden der Leucht-
stoffröhren kam. 

Als österreichischer Marktführer steht 
Mediaprint mit ihren Markenfamilien 
Kronen Zeitung und KURIER für unab-
hängige Informationsvielfalt und erst-
klassige Medienangebote in Print und 
im Online-Bereich. Die Mediaprint Druck-
zentren für den Zeitungsrollen-Offset-
druck in Wien Inzersdorf, Kärnten und 
Salzburg produzieren ein breites Spekt-
rum an Tages- und Wochenzeitungen, 
Monatszeitschriften und verschiedenen 
Werbemitteln, wie Flyer und Folder. Alle 
drei Druckstandorte entsprechen mit ih-
rer neuesten Technik höchsten Anforde-
rungen an Qualität, Aktualität und Pro-
duktivität. Dies gilt nun auch für das 
Thema Normlichtbedingungen.

„In der Vergangenheit haben wir hin-
sichtlich der Beleuchtung im Drucksaal 
auf eine relativ großzügige Lösung ge-
setzt, indem wir in der Decke parallel 
zwei Lichtbänder mit entsprechenden 
Leuchtstoffröhren integriert hatten, um 
zu gewährleisten, dass der gesamte Raum 
einheitlich beleuchtet ist“, erläutert Tho-
mas Hofinger, Druckereileiter bei Media-
print. „Wurde ein Austausch dieser Röh-
ren fällig, weil es beispielsweise nach ei-
ner gewissen Einsatzzeit zu spürbaren 
Farbtemperaturverlagerungen kam, die 
den visuellen Eindruck unserer gedruck-
ten Zeitungen verfälschte, zog dies jedes 
Mal das Auswechseln von rund 100 
Leuchtstoffröhren nach sich. Für uns war 
diese Variante zwar durchaus praktisch, 
weil man mit der gedruckten Zeitung 
auch ein paar Meter zur Seite treten 

konnte, um sie zu beurteilen, da im ge-
samten Raum die selbe Beleuchtung zur 
Verfügung stand. Allerdings gingen im 
gängigen Produktionsalltag natürlich 
gerne die Wartung bzw. der turnusge-
mäße Austausch der Röhren unter, mit 
den bekannten Nachteilen, die diese 
Nachlässigkeit mit sich bringt.“

Der Grund für diese nicht konsequent 
eingehaltenen Austauschzyklen bestand 
primär darin, dass das Auswechseln sämt-
licher Leuchtstoffröhren eine Menge Ar-
beit und Aufwand bedeutet hat. Sekun-
där spielte natürlich auch der nicht zu ver-
nachlässigende Kostenfaktor für diesen 
Wechsel eine unterschwellige Rolle. Dies 
führte dazu, dass beim Überschreiten der 
vorgesehenen Nutzungsdauer der Leuch-
ten die Farbtemperatur konstant wärmer 
wurde. Erfolgte dann der Austausch der 
Röhren, war das Licht gleich um ein Viel-
faches kälter und eine verlässliche Beur-
teilung der Drucke entsprechend schwie-
rig. Damit sollte jedoch künftig Schluss 
sein, und das Team bei Mediaprint ent-
schied sich im vergangenen Jahr, diese 
Problematik ein für alle mal konsequent 
und professionell zu lösen. 

RETROFIT MACHTE EIN KONSEQUEN-
TES UMDENKEN ERFORDERLICH
Alle drei Mediaprint-Druckstandorte pro-
duzieren auf identischen Maschinenty-
pen, die 2002 in Betrieb gegangen sind. 
Dies ist für die Drucktechnik an sich in-
klusive Farbwerke, Zylinder und Maschi-
nenbau kein nennenswertes Alter und die 
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Rotationen sind vom Stand der Technik 
betrachtet noch relativ aktuell, sodass ein 
Austausch noch nicht erforderlich wurde. 
Lediglich die Elektronik und die Software 
waren mittlerweile ein wenig veraltet. Aus 
diesem Grund unternahm Mediaprint 
2017 und 2018 ein großes Retrofit. Mit 
der neuen Steuerung und Elektronik gin-
gen dabei auch neue Leitstände von EAE 
einher, und genau hier sollte fortan eine 
professionelle Normlichtlösung für kons-
tante Bedingungen sorgen. Doch mit dem 
Einsatz der EAE Desk7 Leitstände sah man 
sich plötzlich mit einer neuen Herausfor-
derung konfrontiert: „Der EAE Leitstand 
ist komplett mit Glasflächen versehen. 
Rechts und links ist ein Touchscreen inte-
griert, frontal steht dem Bediener ein 
Curved- Screen-Monitor zur Betrachtung 
zur Verfügung. In Summe sahen wir uns 
auf einmal mit einer riesigen spiegelnden 
Fläche konfrontiert. Mit unserer alten 
Raumbeleuchtung hatten wir keine Chance, 
gut auf diese spiegelnden Flächen zu 
schauen, da man aus jeder Perspektive 
einen Anteil der Raumbeleuchtung auf 
dem Leitstand abgebildet gehabt hätte“, 
schildert Thomas Hofinger.

Daher hat man bei Mediaprint gezielt 
nach einer Lösung gesucht, bei der sich 
in der Mitte eine Lichtquelle positionie-
ren lässt, damit die Zeitung normgerecht 
beleuchtet wird, ohne dass der Bediener 
von seiner Arbeitsposition aus mit Spie-
gelungen konfrontiert wird. Dies funkti-
oniert nur mit einer kleinstmöglichen 
Lichtquelle, die direkt über dem Leitstand 
installiert wird. Erst indem die Beleuch-
tung auf das Minimum reduziert und das 
Raumlicht so weit verlagert wurde, dass 
es am Leitstand nicht mehr spiegelt, 
konnte Mediaprint eine Lösung finden, 
die den Farbabgleich am Leitstand über-
haupt reibungslos unter den erforderli-
chen Lichtbedingungen ermöglichte.

SICHERE FARBBEURTEILUNG  
DANK LED-FARBPRÜFLEUCHTEN
Nach einer gründlichen Marktevaluie-
rung entschied man sich bei Media print 
schließlich für die LED-Farbprüfleuchten 
JUST LED moduLight von JUST Norm-
licht zur visuellen Farbabmusterung mit 
ISO-konformem LED-Normlicht, die an 
den insgesamt 26 neuen EAE Leitstän-
den installiert wurden. „Wir haben im 
Vorfeld ein halbes Jahr lang verschie-
dene Möglichkeiten der LED-Raumbe-
leuchtung getestet. Schließlich gibt es 
die verschiedensten Lösungen, die zu-
nächst auch einen sehr guten Eindruck 
machten. Doch gerade im Druck ist die 
komplette spektrale Zusammensetzung 
entscheidend. Es nützt mir ja nichts, 
wenn acht von zehn Farbtönen gut aus-
schauen, jedoch zwei Farbtöne abwei-
chen, weil im Lichtspektrum gewisse 
Bereiche fehlen. Mit den JUST LED-Farb-
prüfleuchten wird eine konstant hohe 
Lichtqualität und eine Homogenität der 
Ausleuchtung bei geringem Reflexions-
verhalten sichergestellt. Der Mix aus 
mehreren farbigen LEDs erzeugt ein 
deutlich harmonischeres und vollstän-
digeres Lichtspektrum als konventionelle 
Leuchtstofflampen. Und das Beste: Es 
funktioniert einfach, zuverlässig und 
ohne viel Aufwand. Betriebsstunden-
zähler, teure Ersatzlampen, Zeitverluste 
und rot leuchtende Warnlampen gehö-
ren nun endlich der Vergangenheit an!“, 
freut sich Thomas Hofinger über die 
neuen LED-Leuchten, die für mehr als 
50.000 Betriebsstunden ausgelegt sind. 

Ein weiteres Feature der JUST Farb-
prüfleuchten, das man bei Mediaprint 
zu schätzen gelernt hat, ist ihre stufen-
lose Dimmung. Dies hat für das Unter-
nehmen eine hohe Relevanz, da es stets 
die Gleichförmigkeit des Lichts gewähr-
leistet. Darüber hinaus weiß das Team 

bei Mediaprint zu schätzen, dass die 
Leuchte sich jetzt von selbst bemerkbar 
macht, wenn eine Wartung erforderlich 
wird.  

WAS WIRKLICH ZÄHLT
Auf die Frage, warum man bei all den 
vielfältigen Vorteilen, die die ISO-kon-
forme Normlichtbeleuchtung im Druck-
saal für Mediaprint mit sich bringt, so 
lange mit diesem Schritt gewartet habe, 
räumt Thomas Hofinger ein, dass man 
den Aufwand und die hohen Kosten 
gescheut habe: „Die größte Hemm-
schwelle bestand für uns darin, dass 
man diesen Aspekt bei einem Projekt 
nicht von vorneherein mit einplant und 
einkalkuliert, da man ja bereits eine Be-
leuchtung hat. Wenn man gleich 26 
Pulte mit LED-Normlichtleuchten aus-
statten muss, dann zögert man schon. 
Im Nachhinein sind wir jedoch sehr froh, 
dass wir dieses Thema endlich angegan-
gen sind, denn jetzt sind wir in puncto 
Licht endlich sorgenfrei.“

Dass die Kostenfrage eigentlich se-
kundär sein sollte, zeigen neben dem 
konstanten Qualitätslevel der Beleuch-
tung langfristige Kalkulationen, die be-
legen, dass sich die LED-Lösungen durch 
die Ausfallzeiten und den regelmäßig 
fälligen Austausch der herkömmlichen 
Leuchtstoffröhren sehr schnell amorti-
sieren. Doch bei diesem Argument winkt 
Thomas Hofinger schmunzelnd ab: 
„Hand auf‘s Herz: Hätten wir die alten 
Leuchtstoffröhren stets turnusgemäß 
vollständig ausgewechselt, hätten wir 
natürlich Geld eingespart. Doch auch 
wenn bei uns dieses Kosteneinsparungs-
argument nicht so recht zum Tragen 
kommt: Der eigentliche Wert der JUST- 
Lösung liegt in der Gewissheit, unsere 
Zeitungen und Zeitschriften stets unter 
optimalen, normkonformen Bedingun-
gen zu betrachten. Und dies ist von un-
schätzbarem Wert. Für uns und für un-
sere Kunden!“

Perfekt ausge-
leuchtet. Durch 
die JUST LED mo-
duLight Farb-
prüfleuchten ist 
das erforderliche 
Normlicht am 
Leitstand stets 
gewährleistet, 
und auch die 
spiegelnden Flä-
chen des EAE 
Desk 7 stellen 
keine Schwierig-
keit mehr dar.

Die JUST LED moduLight Farb-
prüfleuchten sorgen für optimale 
Lichtverhältnisse am Leitstand.


